
Protokoll der 16. Mitgliederversammlung
der LAG Hartz IV Sachsen in und bei der Partei DIE LINKE

(Kurzfassung)

Datum: 20.10.2018
Ort: Rothaus, Lohstraße 2, 09111 Chemnitz
Beginn: 10:15 Uhr
Teilnehmer: lt. Anwesenheitsliste 8 Mitglieder der LAG

entschuldigt: 
Thomas Räncker, Bernd Spolwig, Steffen Klötzer

Versammlungsleitung: Kathrin Kosche
Mandatsprüfungskommission: Gudrun Schumann
Wahlkommission: Katharina Hanser, Friedbert  Siebert
Protokollführerin: Jeannette Wilfer

Tagesordnung:

1. Beschluss der TO, des Versammlungsleiters, des Protokollanten und der
Kommissionen (Mandatsprüfungskommission, Wahlkommission)

2. Rechenschaftsbericht und Finanzbericht 2018 sowie Arbeitsplanung und 
Antrag Finanzbedarf für 2019

3. Diskussion zu Rechenschaftsbericht, Arbeits- und Finanzplanung, 
Beschlussfassung

4. Kontrolle der KdU-Angemessenheitsermittlung im Vogtlandkreis

5. Listenaufstellung für alle Wahlen, Vorstellung der Bewerber, Beschluss über 
Stärke des Sprecherrates und Beschluss der Wahlordnung

6. Wahlen

7. Wahlergebnisse und evntl. weitere Wahlgänge (deren Wahlergebnisse, sobald
sie vorliegen)

8. „Aufstehen“ – was halten wir davon?

zu TOP 1:
TO wurde angenommen, wie oben

zu TOP 2:
Vorstellung Rechenschaftsbericht und Finanzbericht 2018 sowie Arbeitsplanung und 
Antrag Finanzbedarf für 2019

zu TOP 3:
Diskussion Rechenschaftsbericht 2018:
Eigenkritik zu wenige Beiträge auf der Homepage
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zu wenig Aktionen vor Jobcentern (bisher Plauen, Annaberg, Chemnitz), weil zu 
wenig Unterstützung von Ortsverbänden und schwierige Teilnahme für berufstätige 
Mitglieder, aber weitere Aktionen noch evntl. in Bautzen und Görlitz
Vorschlag für mehr Unterstützung bei Aktionen vor Jobcentern: kontaktieren der 
Ortsverbände und darum bitten Termine in der Kreiszeitung zu veröffentlichen
Einfügen des Berichtes der AG KdU in den Rechenschaftsbericht

Vorschlag Aufnahme in den Arbeitsplan Konzeption zur KdU-Angemessenheits-
ermittlung
Weitere Aufgaben in Arbeitsplan aufnehmen: Erstellen Flyer von LAG Hartz-IV und 
Broschüre mit Aufgaben für DIE LINKE zur KdU-Problematik
Aufgabenverteilung vom Arbeitsplan erfolgt dann bei nächster Sprecherratssitzung

Rechenschaftsbericht 2018,  Arbeitsplanung 2019, Finanzbericht 2018 und 
Finanzbedarf 2019 wurden in der bei der Mitgliederversammlung besprochenen und 
abgestimmten Form angenommen, siehe zu Rechenschaftsbericht und Arbeitsplan 
die nachfolgenden Anlagen

zu TOP 4:
Vorstellen der bisherigen KdU-Arbeit und Diskussion dazu
grundlegende Probleme bei der KdU-Problematik: keine bundesweite einheitliche 
Regelung zur KdU und daher nötig Engagement von Freiwilligen in den Kreistagen 
sowie Betroffene, die sich in die Öffentlichkeit wagen
Vorschlag Bildung Expertengremium, das Hilfe bei der kritischen Analyse der KdU-
Angemessenheitsermittlungen gibt
zur Zeit Erarbeitung Bundestagsfraktion Antrag zur KdU und LAG Hartz-IV bringt 
Änderungswünsche ein und bisher Zusammenarbeit mit Caren Lay für ihr 
wohnungspolitisches Konzept

zu TOP 5:
Beschluss alle Sprecher für Sprecherrat gleichberechtigt zu wählen
Beschluss, dass Ralf Becker für den Landesrat nochmals kandidiert (Abstimmung mit
sieben Stimmen dafür und einer Enthaltung) laut § 9 Abs. 3 Landessatzung DIE 
LINKE Sachsen Aufhebung Amtszeitbegrenzung, Zulassung zum Wahlantritt 

zu TOP 6:
Bewerber für weibliche Liste zum Sprecherrat: Kathrin Kosche, Gudrun Schumann, 
Jeannette Wilfer
Bewerber für gemischte Liste: Wolfgang Waitz
Beschluss für Schließen der Liste, Bewerbervorstellung und danach Beschluss, dass
Mitglieder des Sprecherrates auf vier Personen zu begrenzen sind,
Ralf Becker stellt sich zur Wahl des Landesrates und es gab eine Abstimmung, dass 
Quotierung für die Wahl aufgehoben wird,
Bewerber für weibliche Liste zur Wahl Delegierten zum Landesparteitag: Kathrin 
Kosche, Gudrun Schumann, Jeannette Wilfer im ersten Wahlgang
Bewerber für gemischte Liste zur Delegiertenwahl: Gudrun Schumann, Jeannette 
Wilfer, Dorothea Wolff im zweiten Wahlgang
dritter Wahlgang Stichwahl für gemischte Liste

zu TOP 7:
Wahlergebnisse:  
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Sprecherrat: 
Kathrin Kosche (7 Stimmen), Jeannette Wilfer (5 Stimmen), Gudrun Schumann (erst 
4 Stimmen auf weiblicher Liste und dann 8 Stimmen auf gemischter Liste), Wolfgang 
Waitz (8 Stimmen auf gemischter Liste) 
Landesrat: Ralf Becker (7 Stimmen, 1 Enthaltung)
Delegierte für Landesparteitag: 
Kathrin Kosche (6 Stimmen), Jeannette Wilfer (per Stichwahl 4 Stimmen)
Beschluss, dass Dorothea Wolff (3 Stimmen bei Stichwahl) Ersatzdelegierte ist 

zu TOP 8:
große Unzufriedenheit über schlechten Zustand in der Partei DIE LINKE
unglücklich gewählte Äußerungen vom Vorstand zur Sammlungsbewegung 
„Aufstehen“, obwohl die Partei doch offen gegenüber Verbände und Bewegungen 
sein sollte
mit „Aufstehen“ Möglichkeit andere Schwerpunkte in der Politik und Parteienarbeit zu
setzen, wieder soziale Themen und Friedensproblematik
im Großen und Ganzen positive Grundhaltung der Mitglieder gegenüber „Aufstehen“ 
und doch bleibt die Frage, wie sich die Bewegung in Zukunft entwickeln wird
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